
Für die 5. Klasse –
und darüber hinaus

issen wie´s läuft.

Wirtschaftsschule



www.wirtschaftsschule.de
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Wer wir sind. Zahlen, Daten, Fakten.
Wir sind die Schulart …

▪ mit rund 16.000 Schülerinnen und Schülern (Stand SJ 2021/22).

▪ mit 75 Schulen.

▪ bei der die Schülerinnen und Schüler echte Praxiserfahrung sammeln.

▪ die seit der Gründung bereits über 500.000 Schülerinnen und Schüler 

erfolgreich besucht haben.

▪ deren Absolventen besonders gut auf die Berufsausbildung vorbereitet werden. 

▪ die bayernweit mit über 1.000 Unternehmen zusammenarbeitet.

▪ Wir sind die Schulart, die bayernweit mit 80 Fachoberschulen kooperiert.

… für Dich!… für Dich!
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Dein Weg zu uns.

4

Von der 7. Klasse MS/RS/Gym 

in die 8. Klasse WS

3

Von der 6. Klasse MS/RS/Gym 

in die 7. Klasse WS

5

Von der 8. Klasse

MS/RS/Gym in die 9. 

Klasse WS

2

Von der 5. Klasse MS/RS/Gym 

in die 6. Klasse WS

1

Von der 4. Klasse GS / 

von der 5. Klasse MS/RS/Gym 

in die 5. Klasse WS

6

2-stufige Wirtschaftsschule: 10. und 11. Klasse



Studienanfänger 2020

20 %

80 %

Uni-Absolventen 2020

55 %

45 %

▪ Gymnasien

▪ Berufliche Schulen –
„zweiter Bildungsweg“

Quelle: stat. LA; HIS; Bild.Ber;



Gute Argumente zum Start an der Wirtschaftsschule:

• Nicht die naturwissenschaftliche und/oder sprachliche Begabung, sondern das 
(sich an der WS entwickelnde) wirtschaftspraktische Interesse sind 
Voraussetzungen für den Erfolg an der Schule. 

• Handlungsorientiertes Lernen ist der zentrale Kern des 
Wirtschaftsschulkonzeptes bis in die Abschlussklassen.

• Die individuelle Übertrittssituation gibt kein eindeutiges Bild zugunsten der 
Eignung, z.B. nur befriedigende/ausreichende Deutsch- und Mathenoten, aber 
sehr gute HSU- und Nebenfachnoten. 



Gute Argumente zum Neustart an der Wirtschaftsschule:

• Bei vielen Kindern zeigt sich erst später als nach Klasse 4/5/6/7/8/9 ihr 
schulisches Potenzial bzw. sie konnten es erst später entwickeln.

• Die kaufmännische Berufsvorbereitung prägt die spätere Verantwortungs- und 
Leistungsbereitschaft im Beruf positiv.

• Für viele Schüler*innen ist der Besuch der Wirtschaftsschule der motivierendere
und der sicherere Weg zu einer weiterführenden Schul- und/oder 
Berufsausbildung im Vergleich zu anderen weiterführenden Schularten.



• Der direkte Einstieg in die Berufsausbildung 
wird in allen Ausbildungsrichtungen erheblich 
erleichtert.

• Die kaufmännische Vorbildung wird von den 
Handwerksbetrieben und sozialen 
Ausbildungsbetrieben ebenso geschätzt, wie von den 
kaufmännisch oder technisch ausbildenden 
Betrieben gefordert.



• Viele Studienziele werden über die „Mittlere Reife“ und den beruflichen 
Bildungsweg ebenso erfolgreich und nachhaltig erreicht.



• Die Wirtschaftsschule Kermess e.V. hat in der genehmigten Jahrgangsstufe 5 
ein leicht angehobenes Anforderungsprofil im Vergleich zur Mittelschule, 
jedoch mit erweitertem Schwerpunkt „Wirtschaft“.  

• Die Perspektiven „Mittlere Reife“ und „Abitur“ werden/bleiben eröffnet.

• Der Übertritt aus der Grundschule in die genehmigte WS Kermess in die Jgst. 5 
mit Notenschnitt D / M / HSU, 2,66 (angestrebt), mindestens 3,0 Gesamt-
zeugnisnote oder ggf. Aufnahmeprüfung ist seit September 2022 (wie an einigen 
anderen (privaten) Wirtschaftsschulen möglich.



• Sport- und Kunstförderung sowie Nachmittagsbetreuung sind an der WS 
Kermess e.V. in ein pädagogisches Gesamtkonzept integriert.

• Der Übertritt in die staatlich anerkannte Jahrgangsstufe 6 wird intensiv 
vorbereitet.

• Kleine Klasse (10 – 20 Personen) mit intensiver pädagogischer Betreuung 
(schulsozialpädagogische Begleitung, Coaching, Veranstaltungen …)

• Kein Vorteil ohne kleinen Nachteil: Die staatlich garantierte Kostenfreiheit des 
Schulweges ist in JgSt. 5 nicht gegeben und hängt von der Kulanz des 
zuständigen Landratsamtes ab. 



• Mit bestandener 5. Jahrgangsstufe der Wirtschaftsschule erfolgt der Übertritt in 
die staatlich anerkannte 6. Jahrgangsstufe der Wirtschaftsschule.

• Der Übertritt in die Jahrgangsstufe 6 anderer weiterführender Schulen erfolgt 
ggf. über eine gesonderte Prüfung (PU oder Aufnahmeprüfung).

• Wird das Klassenziel nicht erreicht, bleibt an der Wirtschaftsschule der PU/ eine 
AP für eine Aufnahme in Klasse 6 möglich.

• Ohne bestandene 5. Jahrgangsstufe ist eine Wiederholung der 5. Jahrgangsstufe 
oder der Übertritt in die Jahrgangsstufen 6 oder 5 an die Mittelschule möglich.



Anforderungen in der Wirtschaftsschule

• Altersgemäße Konzentrations- und Aufnahmefähigkeit

• Interesse an wirtschaftspraktischem Handeln und Wissen

• Bereitschaft zum praktischen Anwenden gelernter Inhalte

• Interesse an aufgabenbezogener Computer- Anwendung

• Fähigkeit altersgerechte Texte zu lesen und zu bearbeiten

• Fähigkeit altersgerechte Mathematikaufgaben zu lösen 

• Bereitschaft regelmäßig zu üben/Hausaufgaben zu erledigen 

• Eigene Schwächen akzeptieren, aber verbessern wollen 



Das besondere Profil der Wirtschaftsschule

• Profilfach Übungsunternehmen ab Jgst. 9 (6/5/4/3-jährige WS) bzw. 10/2:

• Das kaufmännische Unternehmen „live“ in der Schule erleben – alle 
wesentlichen kaufmännischen Vorgänge werden selbst erprobt!

• Inkl. zwei Pflichtpraktika (1 - 2 Wochen) regional oder international

• Übungsunternehmen als Abschlussprüfungsfach möglich



Das besondere Profil der Wirtschaftsschule

• Die Wirtschaftsschule bietet zudem eine Vielzahl weiterer 
handlungsorientierter Fächer mit kaufmännischem Anwendungsanspruch = 
berufliche Vororientierung.

• Beispiele: Betriebswirtschaft mit Buchhaltung (BSK), Informationsverarbeitung, 
Englisch & Deutsch im kfm. Kontext, Projekte u.a.m.

• Die Kermess-Profilförderfächer DIG@PRO & Diff. Sport & Kunst & Cooking 



• Nur eine Pflicht-Fremdsprache Englisch, aber 
intensiv sprach- und berufspraktisch vermittelt 

• Mathematik als Vorrückungsfach mit 
kaufmännischer Orientierung, nicht jedoch 
verpflichtend als Abschlussprüfungsfach

• Keine naturwissenschaftlichen Vorrückungsfächer in 
den letzten zwei Schuljahren, stattdessen angewandte 
Informationsverarbeitung

Das besondere Profil der Wirtschaftsschule

• Überschaubare Stundentafeln, i.d.R. mit kurzem 
Nachmittagsunterricht bis 14:30



• Alle Schüler*innen erhalten in der 5., 6. und 7. JgSt. ein Komplettangebot 
von 40 Std. (+) inklusive einer „dynamischen“  Nachmittagsbetreuung.

• 30 Stunden Regelunterricht nach Stundentafel

• Stundenplan Mo. – Do. stets bis 14:30/15:15 Uhr,
Fr. nach Anmeldung/Wunsch bis 14:30 Uhr

• Inkl. 4 Stunden beaufsichtigtem Mittagessen 12:15–13:00/ 13:00 -13:45

• Inkl. 2 Stunden zusätzlichem differenziertem Sport

• Inkl. 4 Stunden (+) feste Hausaufgabenbetreuung (Fr. optional)

• i.d.R. werden alle HA in der Schule erledigt!

Die Unterstufe am Beispiel der Wirtschaftsschule Kermess



Die Unterstufe in der Wirtschaftsschule Kermess
Stundenplan Klasse 5



Optionale Zusatzstunden an der WS Kermess e.V.

Die Unterstufe in der Wirtschaftsschule Kermess
Stundentafel Klasse 5



• Chance auf ½ bis 1 Jahre 
Lehrzeitverkürzung

Berufliche Möglichkeiten 
nach der Wirtschaftsschule:

• Abschluss ist nicht nur sehr                                     
gefragt in kaufmännischen …

• … sondern auch in sozialen und handwerklich-
technischen Ausbildungsbetrieben.

Nach der Wirtschaftsschule – Perspektiven



• FOS / BOS

• Berufsfachschule, z.B. für Hotel- und 
Tourismusmanagement Kermess e. V.

− abgeschlossene Berufsausbildung
inkl. allgemeiner Fachhochschulreife

Nach der Wirtschaftsschule – Perspektiven

Schulische Möglichkeiten 
nach der Wirtschaftsschule:



• Haupttermin PU 2023: Di. 2., Mi. 3. und ggf. Do. 4. Mai 2023, 

jeweils  8:30 – ca. 12:30 Uhr

• Probeunterrichtstraining Mo./Di. 23./ 24. April 2023 14:00 – 16:00 Uhr 

• Nachtermin PU 2023: Mi. 6., Do. 7. und ggf. Fr. 8. September 2023

• Probeunterrichtstraining Di. 5. September 2023 10:00 – 15:00 Uhr 

PROBEUNTERRICHT


